
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung N«>- 75.
^ Dienstag, den 17. September 3822.

Kreisämtliche Verlautbarungen.
^/ ^ ^ ' ^ , . <,, K u n d m a c h u n g . Nr. 763^.
5 < ^ " ^olge der poYenGubcrnial-Decrete vom 26. Iu l y , Empf. 6. Scptcm^
ber d. I , Z.L680, und vom s., Empft lo.Scptcmber d , I . ,Z . 1075^, wird wegen
Herstellung der Gartenmauer bey dem Ursulilierinnen-Klsster zu Laibach, und
E.ndackung derselben m.t Zügeln, am 23. September d. I . bey dem hierorts
gen Krelsamte nm Mlnuendo-Versteigerung abgch^ ^

Zum Behufe der Herftettung der Gartenmamr wurden von der k. k. Pro-

Und w Hand-und Zugdienste auf . ' ' ' ?35 I I I ^ ^

Zusammen auf . . ^ ? / V ^ ^ ^ > ^ " "
Zur Eindachung der Gartenmauer mit Ziegeln aber

Arbeiten auf 49 fi. 3o ^ k/.
D l s M a t e n a l t t n a u f . . . . . 4 . 2 5 3 > 3 y — -
Und die Hand - und Fuhrschichten auf . . . . 99 - 55 — -

veranschlagt. Zusammen auf . . " " ^ o 3 fi. 4 ' ' ^ kr".

^ . ^ ? ' Ü " ^ Unttrnchmer am obigen Tage um 9'Uhr früh mit dem Bevsa-
tze emgeladen werden, daß du dleßfäa.gen Licitationsbedingnisse in der Kreisämt-
Uchen Canzley t̂agllch m den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können

. K. K Kreisamt ^nback den n . September ,822.

3- 1023. K u n d m a c h u n g . Nr 7701.
(2) Zur Sicherstellnng dcs Mtlitär-Verpfiegs-.Bedarfs in der Station Laibach

fur den Winter-Semester 1822, das ist vom i , November 1822 bis letzten April
1323, wird die Subarrendivungh? Verhandlung gemeinschaftlich mit'dem k. k.
Milttar-Verpflegs-Hauptmagazme am 21. d. M./Vormittags um 10 Uhr, im
hierortigcn k. k. Kreisamte vorgenommen werden.

Der Verpfiegsbedarf besteht täglich in i 6 i3 Brot- > ^ . z . . , ^ f .
162 Haber- ) 3
25 Heu- ) 3 ^ 8 -
55 do. ) 3 ^ ^^ ,̂

2 Gehackstroh-) 5 z , ^ -
45 Bund remes Gerstenstroh « 14 Pf.

148 Streustrohpornonen u I Pf.
i3 z^ lbo Pfund ord. Unschlittkc>rzcn,

monathlich in 128 Nicd.Ocstcrr. E'entner Bcttcrstroh^
43Maß Leinöhl,

1̂ 2 Pf.Lampcndocht.



Es werben daher die Unternehmungslustigen zu dieser Verhandlung vo-ge-
laden; die dleßfalligen Bedingnisse aber, welche man vorlaufig auch in der Ver-
pfiegs - Magazins - Canzley oder beym k. k. Kreisamte einsehen kann, werden bey
derselben bekannt gemacht werden.

K. K. Kreisamt Laibach den 12. Sevtembcr 1822.

Z. 1024. K u n d m a ch"u"n"^
(2) Nachdem der nun bestehende Eontract, hinsichtlich der Bespeisung Der Sträf-

linge am hiesigen Castelle, bereits mit Ende Octoher l. I . zu Ende geht, so wird,
in Folge hoher Gub. Anordnung vom 2). li. M . , Nro. i o i 5 i , wegen Verpach-
tung besagter Verspelsung fur das Militärjahr 1623, die dreßfällige Versteigerung
auf den 25. September l. I . Vormittags, bey dlesem k. k. Kreisamte festgesetzt,
wozu nun alle jene, welche diese Verspeisung zu übernehmen Lust tragen, mtt dem
Beysatze zu erscheinen hiermit eingeladen werden, daß die dießfälligen Licitations-
bedingnisse taglich in den gewöhnlichen Amtsstunden bey diesem k. k. Kreisamte
eingesehen werden können.

K. K. Kreisamt Laibach am 5. September 1622.

Stadt - und landrechtliche Verlamvawngen.
Z. 1002. (3) Nr.4y5s.

Von dem k. k. Stadt, und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: ES sey über
Ansuchen des k. k. Fiscalamtcs, in Vertretung dcr Kirche zu Sostru, als erklärten Erben,
zur Erforschung der Schuldenlast nach dcm, am 24. Iu ly l. I . verstorbenen Valentin
Smolle, gewesenen Pfarrvicär zu Sostru, die Tagsahung auf den 3o. Scpttmder l. I . ,
Bormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt- und Landrechre bestimmt worden, bey
welcher aNe jene, welche an tzicftn Verlaß, aus was immer für einem Rechtggrunde, An-
sprüche zu stellen vermeinen, solHe sogennß anmelden und rechtSgeltend datthun soNen,wi<
drig«ns sie die Folgen des §. 614 b. G. B . M selbst zuyusckreidcn haden werden.

Von dem k. k. Städte und Landrechte in Krain. Laibach am 23. August 1622.

Z< ^oi5. (5) Nro.5c>i6.
Von dem k. k. Stadt, und Landrechtc in Krain wird bicrmit bekannt gemacht, daß

die zur Feilbiethung des Math Maiditsch, sub Censc. Nr. iL5in der deutschen Gasse allhicr
gelegenen, Ganthauses angeordneten Tagsatzungen, mit ass dem vorigen Anhange, auf den
3o. September und 28,, October l. I . , jedcs Wahl um 9 Uhr Vormittags, auf Ansuchen
des L. M . Verwalters übertragen wurden.

Laibach am 27. August 1822.̂  .

Z. »<><»,. (3) - Nro. 4909.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Vü sey über

Ansuchen des Herrn Michael Grafen Coronini von Kronbcrg, in die Ausfertigung der
Amortisationsedicte rücksichtlich des, vorgeblich in Verlust gerathenen, auf dem auf den
Herrschaften Loitsch u Luegg am 3«. August »77b, wegen dec darin im §. 17 angeordneten
Stiftung zur Unterhaltung armer verwaister Fräulen aus ihrem Vermögen, für den F M ,
daß ihre Tochter in der Minderjährigkeit oder ohne Hinterlassung ehelicher Kinder sterben^
wtabulirten Testamente der Frau Theresia Gräfinn v. Kobenzel,geborne Gräfinn v. Pal»
^ und Groodi, 00. lg. Iu ly i?53 befindlichen Landtafelamts > Cecrisicats gewilliget roor«
z l " ' ^ ° haben demnach alle jene, welche auf dieses Landtafclamtscertificat, aus was
! ^ / s ^ ' ^ " " ^ . ^ ^ ^ r u n d e , Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen
»er geieyltHen Fnst vsn einem Jahre, ä Wochen und Z Tagen vor diesem k.k. Stadt«



und Landrechte ssgemß anzumelden und anhängig zu macken, als im Widrigen, auf wei-
teres Anlanden dcö y.utigcn Btttstellers Herrn Michael Grafcn (Zoronmi v. Kronberg,
das odgedachte Landtafeiamtsceltificat dd. 3o. August 1776 nach Verlauf der gesetzliche«
Znst für getsdtet, traft- und wirkungslos erklärt werden würde.

Laibach a1n 25. August 1822.

3- 9N7' (3) Rro. 1624 et 1L25.
Hon dem k. s. Stadt- und Landrcchte ,n Kram wird bekannt gcmaä't: Es sev von

diesem Gerichte, auf Ansuchen ecs Dr. Lucas Ruß, wider Ignaz Barraga, wegen von
booo ft. rückständigen i, pcto. Interessen pr. 636 ft. i3 kr. und'öoo ft., dann Recktskosten
^ ^ . f ^ ^ ^ ^ " ^ > ? ' ^ ^ " " " ^ ^ s , dem Exequirten gehörigen, auf 5Z655 fi.
d?n 2 / N ^ ? ^ . n ^ . ^ " ^ gewiNigct, und hierzu 3Termine, und zwar der erste auf
M M ' u 3 " 7 ü h 7 V ^ 'v7r ^ s ^ k " ^ "Ft/d7 ' " ^ ' ^ f den26! Oct. l . ^ jedeS
bestimmt worden, daß, wenn dieseKl i tät w . ^ ^ ^ Landreckte mtt dcm Beysatze
thungstagsatzung um den SchÄtzungsbetma ^e? ^ " ^ ^ ^ ' " ^'"bie«
te, selde bey der drtttcn auch unte^ der Zch^una ^

Anmerkung. Ha sich auch bey der zweyten Tagsatzung kein Kauflustiger gemeldet kat
so rmrd der drttten auf den 26. October »622 bestimmten FeilbiethunMaasatzu^
Statt gegeben. »>«««»«

b- ^ ' - , (5) Nro. 200.
^on dem f. f. Stadt , und Landrechte wird hiermit bekannt gemacht: Es habe der

?I? . ^ ^ ^ ? ' ^ - ' " . Klagenfurt verstorbene Philipp Wernigg, gcwesencr Perwal«
ter an der Yrobstey Wttting, in seinem schritt!, hinterlassenen Testamente, dd. Kla^enfurt
om Zi. Iu ly '52i,stme vicr Geschwister Maria und Franzisca Wernigg, dann Johann
^ 7 ? i ^ ' ^ ^ " ^ " ' 6 " , rcrcheliä)tc Podlippnig. u Universalerben s e i n e i V

^ " ^°lcr Adhandlungsbebörde dcr Aufenthalt der beyden ersten N .
der ^ ^ . ^ ' ^ " " ^ ^ranzisca Nernigg, unbekannt ist, so werden selbe, in Gemäßheit
^rbs>ns^> ' ^ " Tcstamcnie enthaltenen Bestimmung aufgefordert, ihre dießfälligen
^ !n ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ 'nncrhalb der testamentarisch festgesetzten Frist von ^ Iahr ,6Wo-
« / n ^ ^ . . ^ " - , ^ ^ " ^ " unmittelbar durch dcn von amtswcgen ihncn beygeaebe-
W7w?l I ^ l ^ ^ ' ? ^ ^ ' ^ b i t s c h , orer durch einen selbst gesetzmäßig bcvcNmächHten
Gewaltshaber wtttelftUeberrcichung der Erlserklärung bey diestm k. k. S t a d t . und Land.
rechte geltend zu machen, alö widrigens nach fruchtlos verstrichenem obangeführien Termi»
ne daS Ubhandlungsgfschäft zwischen den Erscheinenden der Ordnung nach ausgemacht,
uno ^enen auS den sich Meldenden eingeantn-ortct werden würde, denen es nach dem

^ejtamente und nach dcm Gesetze ftebi^rt. , Klaa?nf,>rt dcn 20. December 1821.

^ 2- ^ 5 5 . ^z^ N r . 636?.
A«s ^ " " ^ " ^ ^' S tad t - und Landrechtc m Krain wird bekannt gemacht: lHs sey über
"nwcyen dcs Joseph Halentintschitsch, Kigenthümcrö des Hauses Nr . 23o in der Juden.
? n ? ^ . ^ ^ b a c h , wider D r . Homann, als Curator der abwesenden Mar ia AnnaRadoni, -
« ^ ."uofertigung der Amorüsalionsedictc, rücksicktlich des, auf d<m, zwischen Andrä
d ^ ^ ^ " ^ ^ ^ " " Anna gedohrnen Weßlan, am ^4^ May 2779 geschlossenen, und auf
" " v , m der Iudengassc zu Laibach Nro. 23«, vorhin 2L6, zur Slwcrhctt d^s HcirathsZuts
^ r ioaa ft., am 20. August 1779 grunddüchlich vorgemerkten Hclrathsvcrtrogcs bcsindli-
^ r n ^niabulatlonscertisicütö gewilliget woldcn. Eö haben dlrnnach alle jcnc, wclche

; , ^ ,- _ M
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suf vorgsdachtes Intabulatwnscertificat, aus was immer für eincm Recktsgrunde, Att'
sprüche zu stellen vermeinen, solche binnen T Jahr, 6 Wochen und 2 Tagcn sogclr,si .',.>!
zumelden und rcchtsgeltend daczuthun, widrigens dasselbe für getödtet, kraft» und wir«
kungslos erklärt werden wird. Laibach am l6. November 1821.

z. Z. n56. (3) , Nro. 6269.
Von dem k. k. Stadt < und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: (5s seye

über Ansuchen des Joseph Valentmtschttsch, Besitzer des Hauses Nr. 23o m dcr Iu»
dengasse zu Laibach, wider Dr. Johann Homann, Curator der unwissend wo befindli«
chen Francisca Xav. Radonischen Erden, in die Ausfertigung der Amortifaüonsedicte,
rücksichtlich des, auf der Vergleichsurkunde dd. 1. August 1777, wegen der, zu Gunsten
der FranciSca Xav. RadonMen Erben grundbüchlich versicherten i65o si. befindliche«
Intabulationscertificates vom Zo. December 1777, gewissiget worden. Es haben demnach
«lle jene, welche auf dieses Intawlationscertificat, ans waS immer für einem Rechts-
grunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche binnen 1 Jahr, 6 Wochen und 5 Ta-
gen sogcwlß anzumelden und rcchtsgeltend darzuthun, widcigens das mchrgedacht«
Intabulatwnsccrttftcat für getödtet, kraft - und wirkunsglos erklärt werden würde.

Lalbach am 16. November 1821.

Aemtliche - Verlautbarungen.
Z. 2026. Feilbiechungs-Edict. (1)

Von der k. t. Bevggevichts-Substitution in Illyrien zu Laibach wird hiers
mit bekannt gemacht, daß über das Gesuch der Frau Theresia Nabitsch, Mutter
und Vormünderinn/ dann Herrn Johann Ncp. Pototschnig, Mitvormundcs der
Ignaz Rabitsch'schen Kinder zu Kropp, die gerichtliche Feilbiethung der, zu dem
Verlasse des Ignaz Rabitsch gehörigen, zu Ober- und Unterkropp befindlichen
Berg-, Schmelz- und Hammersenlitäten veranlaßt worden. Es werden demnach
zur Veräußerung der 4 Schmelz- und Hammerstage, naHmllch: Freytag m der
vierten Reihewoche zu Oberkropp, dann Dienstag in der ersten, wie auch Montag
und Dienstag in der sechsten Reihewoche zu Unterkropp, wovon jeder Tag oder
Schmelz-und Hammersantheil Zaafi. E. M. geschätzt ist, dann des Kohlbarrns
Nro. 25 pr. 10c» fl. E. M. , des. Erzplatzes Nro. 16 pr. 5o fl. C. M. , des Bergstols
les am Sakberge pr. 60 fl. E. M. , der Schächte am Sakberge pr. 20 fi. C. M . ,
und des Stolles u Mozhilech pr. 40 fl. C. M. , drey Fellbiethungstagsatzungen,
und zwar die erste auf den 2 l . October, die zweyte auf den 18. November und
Vie dritte auf den 23. December d. I . , , jederzeit Nachmittags um 3 Uhr, in die-
ser k.k. Berggertchts-Gubstitutions-Eanzley mit dem Beysatze anberaumt, daß,
falls diese Entitäten theilweise bey der ersten oder zweyten L»citation nicht wenig-
stens um den Schatzungswerth an Mann gebracht werden sollten, solche bey der
dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben werden würden. Wozu die Kauf-
lustigen, wie auch die intab. Glaubiger, als Frau Maria Hauptmann, Pfarrkir-
che S t . Leonardi zu Kropp, Herr Ignaz Pototschnig, Herr Joseph Hauptmann,
Herr Lucas Wodley, Herr Franz Globotschnig, Herr Thomas Pibroutz, und Herr
Martin Rabitsch zu erscheinen vorgeladen werden.

Die dießfalligen Licitationsbedingnisse sind in der Canzley dieser Subsiitus
t»on emzusehen.

«achach den Z i . August 1S22.
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^ ' ^ ^ . « , .« ^ K u n d m a c h u n g . Nro. 1046s.
^ ^ D'e 5. k. wyr. ZoN. und Salzgefässen> Administration macht hiermit offcnt.
llch kund, daß fur d,e Pachtung des V.'eg- und BrückcnmauthgMlls zu Savabey Aß,
lmglnOberkrmn, auf d,e Dauer bG letzten QctsberiLZ4, cme neuerliche Verstcigeruna,
und zwar am 14. October d. I . Vormittags, in dcr 6anzley des k. l . Mauthoberamti
S e 7 e ^ 6 t w ^ ^ 5 ^ ^ " / . " ^ an d'e Pachtlustigen die Einladung mit dcm B^y.
U a ? e i ^ Pachtbedingnisse zum Grunde liegen, und

Versteigerung festgesetzt sey.

meinde Grafenbrun, dann die Hutwaide Sk«s«i Mnannten Suppansgwnde in dcrGe.
f.'läende Jahre, nähmlich seit 1. November 7?2, ^a ?^ ! " Waatsw, aus 6 nacheinander
pachtet werden. 'ovemder TL22 big letzten October 1L26, licitando ver-

Z. ioach. K u n d m a c h u ' n ^ " " ^ " " ^ " " .«> .^^«.«»

von . b,s b Uhr, die Licuatton zu den in denen hiksigen E l i t ä r G^b udcn vo t tomm^
^a s Z l ^ ' ' ^ zu liefern kommcndenCasern-Geräthschaften und R^u s? " 3 r
das Mlttarjahr 1823, mtt dcn betreffenden HandwerkSleuten und Lieferanten obzufälie
d-n ^ ? ; " ^ " ^nlr«cten in der hiesigen k. k. Platzcommando^Canzley unter folgcn.
den Bedmgnlssen aufgenommen werden wird.
cia^e- ^ . ^ ^ W Preis-Licitation nur derjenige zugelasscn, rrclchcr cntrrcdcr,alz
^ s « > / ) ^ ' . . " " ^ ^ mlt denen erforderlichen Gcrüthschaften und Requisiten
^mst nde«kd^/V^^^ ° ^ ' aufAbverlangen über scine Vc.m"q ns"
umstände und dn üahlgwt elne Llefcrung zu übernehmen, sich glaubwürlla außMweifen
vermag. ^ « ,

2) Ein jeder, welcher nach diesem ,. tz. zur Preislicitation zugelassen wird, hat vor
«er Licitatwn das von Fünfzig Gulden abwärts vorgeschrieben wkrdcnde Vadium oter
,lieugeld bey dem hiesigen Platzcommando zu erlegen.

5) Dcm Mindeftbiethenden wild als anerkanntem Contrahenten der vorgeschriebene
^autionsbetrag beym Abschluß des Licitcttionsprotocolls zur sogleichen Berichtigung und

. Umschaltung in den Eontract bestimmt werden.
4) Ist der Ccntract für den BeMcther gleich am Tage des von ihm gefertigten

L«citat!onsprotocoNs, für das Ärarium aber von dcm Tage der erfolgten Natisication
Verbmdlich. Nach crfolgter Natification ist kein Theil mehr abzutreten berechtiget. I m
salle, als der Bestbiether dem feiner Zeit auf classenmäßiZen Stämpcl auszufertigenden
^ontract zu fertigen sich weigern sellte, vertritt das ractisicitte LicitationoP',otcc?Il die
stelle des schriftlichen (Zontracts, und das allerhöchste Ararium hat die Wahl, den Best,
lncthcnden entweder zur GrfüNung der ractificirtcn Licitatonsbcdingungcn zu verhalten,
ooerden Contract auf dessen Gcfahr und Unkosten neuerdings fcilzudiethcn,und rcn ihm
^,,^''ierenz des muen Befiboths zu dcm seinigcn zu erheben, wo dann das erlegte Ba-
t " " / a c h der Wahl des allerhöchsten Ärariums entweder im ErfüNungsfaNe des Con«
a"c 7/. W Abschlag dcr vertragsmäßigen Gaution, oder im neuerlichen IeilbicthunqsfaNe
B c f t ^ p 9 b " iu ersetzenden Differenz zurück ehalten, in dem FaNe aber, als der ncue

D?>> /"n Ersatzes bedürfe, als verfallen eingezogen wird.
wird b?ss; ' ^ ' M ^ o n e n im einem Tag?! nicht vorschriftmäßig lccndet werden tönncn, ft
S c k ^ i ' I , ^ ' ^ a ß am 16. die Schlosser-, Tischlcr.,und ^immermanns-, am 17. fur die
. ^mlroe-, 'pasner-, Glaser', Sprengler- und Ansireicher -, dann endlich am 16. d.für die



Bmder-undStemm3öarbetter,fürdieKalk-, Sand-und vorgenommn
werden an welchen Taq?n die betreffenden Handwerke und Lleferanten m den e,n.
^ s ? e r W r t m S t " n ^ n ^ der lMgen k. f. Platzcommando-Canzley lm Mrstenhofe
m der Herrngasse Rco. 206 Im ». Ttckz zu erschelnen anmtt eingeladen werden.

Laiback am 3. September ,622. ^ ^ ,

Vermischte Verlautbarungen.
^ ' ^ ? n dem Benrksaerichte Kreuz wird bekannt gemacht: Es sey anf das Gesuch des

die Ausfertigung derAmortisationsed,cte rücrstchtllch fol.
aen"r, auf der dem Graf Aambergischen Canonicate sub Rect. Rro. 45 Urd. Nro. 46
zinsbaren Halden bube zu Tersain intabulirtcn Schuldscheine, als: ,) des Schuldsche»ms
vr 65 st. dd. e: in^b. n . Februar 1797, ausgestellt von Simon P.'schm on Matthaus
Detschmann; 2) des Schuldbriefes über i««> si. dd. et ilii^b. i5. Jänner »79«. auSgettellt
von Timon Perschin an Lucas Keber; und 3) des Schuldscheines pr. »70 ft. dd. 2b. intav.
3c.. Oäcemo.'r »802, ausgestellt von Barthelmä Perschin an Michael Narodbe, clgent»
lich der, auf denselben befindlichen Intabulationicertisscatc, dewiMget worden. Es haben
daher alle jene, welche auf diese Schuldbriefe, aus waö immer für emcm Recktsarunde,
A-isprüche zu hab>m ^rmeinen, selbe binnen , Jahr, 6 Wochen und 2 Tagen vor dle-
fem HeziMqerichte sogerviß geltend zumachen, wiorigcns auf Weltekes Ansuchen deS
Simon Perschm die oderwähnten Schuldscheine, respve. me darauf bcftnollchen ^ntadu-
lationscestificate, für gecödtet, kraft ° und wirkungslos erklärt werden würden.

Bezirksgericht Kreuz den 6 Septcmbxr »L22. ^
3 ^ ^ ' " ^ ^ ' H n ^ n ^ d e r Michael'^^ Verlaßansprecher. Nr. 94».
^ / ^ Me jene welche auf die Verlassenschaft des, am ,4. ^ . . M . mit Mck,icht ei-
ner letztwillmcn Anordnung verstorbenen Michael Zeprm, Bürgers m d« Stadt allhler
h. Nro.5, entweder als Erben oder als Gläubiger einen rechtlichen Anspruch zu machen
gedenken, hab^n zvlr Anmeldung ihrer Ansprüche am 5. November l. I . , fcüh um 9 Uhr
in die dieNge Aezirkogerichtscanzley zn erscheinen, da die Ausbleibenden die VwksümMt
des §. 614 b. G. B. zu gewärtigen baden. ^ . ^ °

Hözlrtsgerlcht des herzySthums Gottschee den 4. September »622.

3 ^ 2 « . ^ E d i c t . aä Nro.536. '
(2) V'^n Bezirksgerichte Tchneeberg wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf

Ansu hen des Herrn Mathias Iuanz, von Korloutz, m die executlve Fellbltthung
d^r, dem Anton Iaksppin zu Raunig gehöngen, derzHerrschaft ?)iadllscheg sub
Rcct. Nro. 4 ^ zinsbaren, gerichtlich auf 735 fi. M . M . geschätzt'» i)5 Hübe
sammt Wohn- und Wirthschaftsgebauden, wegen an Erstern schuldtgen 8ly fi.
M M . c 3./., gewilliget worden, zu welchem Ende drcy Feübiechungstcrmlne, und
zwar der erste auf den iy. September, der zweyte auf den 19. Octobec, und
der dritte auf den iq. November l. I . , jedes Mahl um 9 Uhr früh, ,m Orte der
Realuat n» Raumg bestimmt worden ist, mit dem Beysatze:da^, wenn diese i ) I
Hübe sammt Wohn-und Wlrthschaftsgebäuden weder bey dem ersten noch zwey-
ten Feilbiethung/termine um den Schatzungswerth odcr ,darubcr an Mann g«-
brachc werden könnte, solche bey der 3. und letzten auch unter der Schätzung

hintan gegeben werden solle. . , ^ <- ^ - ^
Die dießfälligen Kaufsdedmgn^e konmn taglch Huramts eingesehen werden.

Vom Bezirksgerichte Schneeberg am 6. AugM 1822.
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Z. »026. Feilbiethungs.Vdict. (2) ^
Von dem Bezirksgerichte Kreu?, wird bckonnr cemacht: E3 sey auf das Gesuch des

Anton Serschcn, wider Anton Tomel, wegen schuldiger 128 ft. M M - , sammt veifoNe-
nm 5prcto. Zinsen, d̂ e Feildiethung der, dem Lctztcrn gehörigen, der von Höfiern'schen
Gült unter Rect. Nro. 19 1/2 zinsbaren, gerichtlich auf 170 ft. i5 kr. geschätzten Realttä«
ten in Suchadosse, bewittiget und zur Vornahme der FeilbicthunZ der erste Termin auf
den io. Ocrober, der zweyte auf den »3. November und dcr dritte auf den i3. Decem.
ber l° I . , jedes Mahl Vormittags um 9 Uhr, in der Gerichtscanzley zu Kreuz mit dem
Bcysatze bestimmt worden, daß, wenn diese Realitäten weder bey der ersten noch zweyten
FcUbicthunMagfahung um den Schähungswcrth oder darüber an Mann gebracht wer-
den könnten , sclbe bey der 3. auch unter der Schätzung würden h'.ntcm gegeben werden.

Die Tchätzung und d,e «lcttationsbcdinanisse ilnd'bcy diesem Bez. Ger. einzusehen.
Bezirksgericht Kreuz den 3. September ,822. " ,' °

^ ' " 23 . ^ ^ L ^ u t i 0 n 6 ' A n t ü n d i a u n a s"^

^ de im .. Stocke, verschiedene Hauöeinr ichtun 'Mücke,VNin S ^ b n" M s s f " ^
sche, Spiegel, eme Stockuhl, Porcellan, Bettstätten,
schen, dann verschiedene Wasch- und Kleidungsstücke und sonstige Effecten, aeq.n alciH
bare BezMung aus freyer Hand licttaudo veräußert werden; wozu man die KaufluMae«
hiermit höflichst einladet. l , u «

Laibach am 9, September 1822.

Z. 101a. Bekanntmachung eincr eUedlgten Gelichtvoicnersstclle. (2)
M i t Gnde October d. I . wird bey der k. t. Cameralherrschaft Lack die zweyte Ge-

richtsbicnerssteNe mit einer anklebenden Besoldung vcn 220 ft. und den Nebencinftüsjcn
dei Zustellungsgebühren in Parteysaä?en erlediget werden.

Diejenigen, welche sich um die erledigte GerichtsdienerssteNe in Sompetcnz setzen
wollen, haben das dießfällige Gesuch mit den Zeugnissen der bisherigen dießfä'Nigen Dienst,
leistungen, dann VAoraiität und ihres gegenwärtigen Aufenthalts, dann Alters, und oh
sie ledig oder verheirathet sind, und im letztern Falle die Anzahl der Familie anzugeben,
bey diesem Vcrwaltungsamte bis 10. October d. I . sogerriß portofrey einzureichen, alt
widrigens nach Verlauf dieser Zett auf die aNenfaN später eingereichte« Gesuche tcin
Bedacht genommen werden wird.

Verw. Amt der k. k. Cameralherrschaft 3«ck am 6. September 1822.

3. 1012. ^ (2) Nro. 764. '
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschce wird hiermit bekannt gemocht:

W sey auf Ansuchen deS Johann Röthel, von Malgern^ als Cefsionär des handlungs«
HausesLedl, Srtl und Comp., wider den Andreas Smrm, wegen Crsterm schuldiger,io fl.
M . M . c. 5. c., in die executive Versteigerung der, dem Lehtctn gehörten, zu Klindorf
sub Gonsc. Nro. 22 liegenden 1/2 Bauershube, sammt Wohn. und Wuthschaftsgebäu.
den und einiger Fahrnisse, gewilliget und zu deren Bornahme drey Tcrmine, nähmlich
der 5. October, 4. November und 5. December l. I . , früh von 9 bis ^2 Uhr, im Orte
«es liegenden Guts mit dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn gedachte Hübe we^
°er am erston noch zweyten Termine um den gerichtlich erhobenen Sckatzungswerth pr.
^ " ft. an Mann gebracht würde, sclbe am dritten Termine auch unter der Schätzung

m ?^bcn werden.
^ ^ ^ l c h e e a m 4. December 1822.

2 ' ^ . ^ (2) Nro. 62a.
Ks <> c^ ^^'rksgerichte des Herzogthums Gottschee wird hictmit bekannt gemacht:
« " ^V auf Ansuchen deS Johann Wifune, von Rieg, wider den Etegor ^ut ts / ruck-
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sichtlich den in dessen Abwesenheit aufgestellten Curator Hrn, Gcsrg Iurmann, in die erĉ
cutioe Versteigerung der, dem Gregor Putte gehörigen, im?Dorfe Hinterberg fub Consc.
Nro. 21 liegenden 1/2 Banershubc sammt Zugehör, gewilliget, und zu deren Vornahme
drey Termine, nähmlich der 25. September. 25. October und 25. November l. I , , j ^
des Mabl früh von 9 bis 12 Udr, im Orte des liegenden Guts mit dem Anhange be-
stimmt worden, daH, wenn besagte Realität weder am ersten noch Zweyten Termine
um den gerichtlich erhobenen Schätzungswerth pr. 400 fl. an Mann gebracht würde, sel»
be am dritten Termine auch unter der Schätzung wird hintan gegeben werden.

Gottfchee am 23. August 182?.. -

' ^ 7 0 9 . (2) I^ro^52.
Hon dem Bezirksgerichte Kaltsnbrun uno Tburn m Laibach wird kund gemacht: Vs

sey auf Anlangen oes Alex Peterlin, Grundbesttzers ^u Ob,rgam!ing, in die Ausferti-
gung der Um)rtis.Uions-Goicte hinsibtlick des/'ange^ich in Verlust gerathenen, vo^
ihm am 4. Hornung l8c»6 an die Franz Invanischen Puppen zu Ieschza über 52o ft.
ausgestellten, und am 6. Hornung 2806 auf seine, eer Pfartgült Zirttach sub Mb. Nr. 2
zinsbare, zu O.'erga'nling f̂ l? Consc. Nr. 2fi5 oebaustc ganz Hübe intabulirttn Schuld-
briefes gewilligct worden> Os ha««« daher jene, welche auf riefen Schuldbrief Ansprüche
zu machen oermemen, selbe bmnen 1 ^ahc, ä Wochen u^d 3 Tagen sogewiß vor die-
sem Gerichte gelteno zu machen, als nndngenä dieser Schulobrief, cigcntlick das darauf
befindliche Intabulation^ertificat, aM weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers, füe
getödtct, null un̂ > niä)tig erklärt werden würde»

Laibach am »g. Iuny 1622.
5 inoc,. Einherufungs.Edict. (3)

Von dem k. r. Bezirksgerichte Idria werden aus Ansuchen der, zu dem Verlasse des
da verstorbenen Ignaz Paumann, gewesenen Schichtmeistcrey - Schreibers, sich bedingt
erklärten Testamcntserben alle diejenigen, welch: was immer für Forderungen an ge-
sagten VcrlxA zustellen haben, mit dem Anhange vsrgcwdcn, daß ln solcke dcv der auf
den 25. SeplXnber d . I . , Bormittags um H,Uhr, in dasiger GerichtScanzlco bestimmten
TagUtzung soge^M anmelden und darthun sollen, als Zwidrigens sie sich die Folgen de§
§. 6,4 a. d. G. B. t>m scibst zuzuschreiben haben werden-.

K. K. Bezirksgerm^.Idria am 4. September 2822.

Z . 1006. (2) N ro . 529.
Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf, wird hiemit allgemein bekannt ge-

macht: Es seye auf Ansuchen des Johann M M e i , von Smerutsch, wegen rich-
tig gestellten ^ fl., in die executive FeilbiethunZ eines, dem Matthaus Außemg,
von «vchcroumtz/ gehörigen^ mit Pfandrecht belegten, auf 65 st, gerichtlich ge-
schätzten Pferdes gewilttget, und es seyen zur Vornahmz dieser Feübiethung I
Licitatlonstagsayungcn, und zwar die ersie auf den Zo. Sept., die 2. auf den iZ>
Oct< und die'dritte auf den Z l . Oct. d. F., jederzeit V^rmtttag von y bls 12 Uhr,
im On? Radmannsdorf mit dem Beysatzs ftstgefttzt^wm den, daß falls dieses Pfcrd
beyder ersten oder zweytenLicitatton nickt um den Dchätzungswerth oder darüber
an Mann gebracht werden sollte, selbes bey der drittcn Tagsatzung auch unter
Hemstihen hmtan gegeben werden wird.

Di? Llcltationsbedingnisse können so.wohl in den gewöhnlichen Amtsstunöen
Perons^ als auch bey den klcitatlonen eingesthen werden. Es werden demnach
Me Kaussuffigen zu diesen Acitatwnen zu erscheinen vorgeladen.

BeznkZgericht Nad.n,.uursd 'rf am 2. I ich ^322.



' Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,040. tz d i c t. ^ ro . 762.

^i) Von dem BeziMqerichte Radmannsdarf wnd hiermit allgemein bekonnt gcmacht:
Gs seo auf Unsuc! en des^orc,,^ V <s<n:rz, »or, Möschnock, wc<en richtig gestcNten >5 st.
sammt ßsc.nä'tsk^sten, in die ̂ x.., n^ ssei^u'tbung ter, dcm Lcrcnz Dobido, rcn Ot»
tot, geböcigen. wit Pfan>r<>ckt ^ !^,f,^ ^ ^,,f 55 fl. ^er'ä'tUch gcftläbtcn fahnndcn Gü-
ter, ülö: einer sä-n arzen Stute ^n,er Kuh. cincs Kalbes und eines Waqcns, gsN-Migct,
und es ftycn zur Vernabme dî scr Fcill ictbvng drey Licit^tlcustacschvngen, und zn̂ ar
die erste suf den ?«. C fremder, ^ic zw-rte auf den 1^^ und die dritte ouf dcn 3c».
Octcber d. I . , jederzeit V<?rm»ttoB ron ^ , ^ ^ 2 Uhr, lcco Ratma^nsrorf mn tcm
Beos^b '̂ festgcs.m, taft. fqNS ezcso fahrenden Guter nictt b«r der ersten odcr zweyten Li«
citation um oen Sa ahunaSirerch an Mann gebrackr nerdcn foNten, selbe bey dec tntten
Tagsatzuna au,1 untkl eemield.n wntcm gegcl en roerten würden.

Die Licit.tions^^gn'ssc sonncn sowohl in dcn gerrohnlichen Amtsfirttden hierortS,
als auch bey den VlcttNloncn «ngcftben werden.

Es werden demnach alle Kaufticbl)üb^ zu den Licitclticnen zu erscheinen vorgeladen.
Bcz»lköqe'l1't Radmannsdyrf den.5. September 1̂ 22

Z. iuW. Fisckcrcy-Verpachtung. (1)
Am 2. October d. I . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr. werden die Mckereycn in den

Pfarren Lack, Pslland, Selz<,<i', Eekrach, Langenfeld und in tcm Bache Veßvih Pfarr
St . MaNm vor Kralnburg, auf 6nacbcinandcr folgende Jahre, nädwttck vom , Jänner
»823 dis letzten D^ccml'.er 1828 in der Rentamröconzley der ?.t< (5amcrc.tderrsä att Lack
über eingehohlte und erfolgte Bewilligung der wobllöbl. t. k. issor. Elaatsgüter-Admi'
niftration zu Laibach, im Wege der Versteigerung in Pacht erlassen.

Die dietzfälliqcn Pacl tbcoingnisse und der 2luölufspleis tonnen in dkfer Awtscanz-
ley eingesehen und Abschriften klervon erhalten werden.

Verw. Amt der k. k. Gameralberrfchaft Lack am 3. Eeptewber ,823.

Z. io35. G d r c t. 2<I Nro. 24a.
(1) Von dcm Bezirksgerichte der Herrschaft 3hurn bey Gallenstein wird h,c»mit bltannt

gemacht: Es fto auf Ansuä^n des Matthäus Terlcpp, von Kosiek, wegen i^m an ssapi«
tal sHuleiqcn 12 ft., die öffentliche Fcilbiethung der, dem Mariw Scnsckan zu Krome.
neg eigenthümlich gehcrigcn, und auf 5o ft. (5M. gerichtlich geschätzten, in der Pfarr
Primskau liegenden, der k. k, Staatshcrcsibaft S'ttlch bergrechtttch d,cnstdarcn Hofstatt
sammt An« und HUgchör, im Wege der Gxccution ZewilUgct worden.

Da nun hierzu crey Fcilbiethungstermwe, und zwar der erste c>uf dcn ,. und der
zweyte auf dcn 29. Ocwber, der dritte aber auf dcn 28. November d< 3.. jcdeS Mahl
um in Uhr Vormittags, im Orte Krcmencg unter dem Anhange des 326. § a. (5 .0 .
bestimmt worden, so werocn hierzu die Kauflustigen, so ̂ e auch dle intabulirten Gläu.
blger mit dem Bcosahe zu erscheinen emgetaden, daß d:e dlchfall,gen Vcrkaufsbedmgnch
se stündlich hierumtö cinges hen werden tonnen. . «

Bezirksgericht Thurn bey Gollenftein am 7. September ,822.
t . ^ . . ack Nro. 289.

(») Von dem Beurksaerichte der Herrschaft T^mn bey GaNcnstem w,rd biermN be^nnt
Kemacht: Es sey auf Ansuchen des Äntsn I'.ntscher, von Besnltz, wcgcn :bm an (3c.pl.
tal schuid^n N k. e. b.o., die offcmliche FeM'whunü der, den PaurIantscher'säen
sirbcn zu Malaaoba ciaent^ümlick gchöngen. und auf 5 ^ ft. C M . ger̂ chtllck geschätzten,
n» d.r M r r H ^ i a Th^l liegenden, dem Pfarrhofe Scharjentetg zmsbarcn gonzeu
Kaufrechtshube sammt An- und Zugchör, im Wege der GecuNon genUIlHet worden.

(2m Beylage Nr. 75.)
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Da nun hierzu drey Feilbiethungstermine, und zn^r der erste auf Montag den 3o.

September, der zweyte auf den 3o. Octöber und oer dritte auf den 2o. November,822,
jedes Mahl Vormittags um »a Uhr, im Dorfe Malagoda, umer dem Anhange deö 326. §.
a. G. Ö. bestimmt worden, so werden hierzu dle Kauftustigen, so wie auch die intabulir«
ten Gläubiger m«t oem Beosahe zu erscheinen eingeladen, oaß oie dießfalligen Verkaufs»
bedingnisse stündlich Hieramts eingehen werden können.

Bezirksgericht Thurn bey Gallenstein den 7. September 1622.

Z . »<,5i. Fnlblethungs-Odtct. Nr . lLZä.^
(») Vom Bezirksgerichte Wipbach wird hiermit öffentlich kund gemacht: Gs scy'über

Ansuchen des Joseph von Joseph M m a r , von Vraunißa, wegen ihm schuldigen 94 f l .
I 2 t r . c. s. c., die öffentliche Feillnethung der, dcm Joseph März zu Planina ob W i p .
bach gehörigen, und auf632 ft. M M geschätzten Rcalttäten, a ls : Weingarten na gureimch
Kuinach, Weingarten na Lascrjovcm, und Weingarten u Gril loumu genannt, der Herr^
schaft Wlpbach dlenstmäßig, dann Acker na Neboißi, zwey Acker u Lazhzech, Acker u
D o l l m l , Mese u Douschzach, Acker u Lasich, Acker Ogradza, Garten beym hause,
Acker u Pull», und das Haus zu Planina Oonscr. Nro. 36, mi t A n . und Zugehör, der
Herrschaft Freudenthal dienstbar, im Wege dcr Oxecution bewilliget worden.

Da hierzu drey Feilbicthungstermine, und zwar für den ersten dcr 9 October, für
den zweyten der 9. November und für den dritten eer 9. December d. I . , jedes M a h l
Vormittags um 9 Uhr, im Orte Planina und mit dem'Anhange des 326. tz. a. G. O.
festgesetzt worden, so'werden die Kauftufligen so, al,ö die intudulirtcn Gläubiger hierzu
zu erscheinen mi t demAeyfatze eingeladen, daß die Vertaufsbedingnisse und Schätzung
tägllch Hieramts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Wipbach am 24. August 1822.

Z . io43. Feilbicthunqs-lHdtct. Nr . 1722.
(2) Vom Bezi ksqcrichte Wipb.ack wird hiermit öffentlich kund qrmacht: Es sey über

Ansuchen des Herrn Johann Nep. DoNcnz, als Bormund ocr D o m i M ZoMlschen Pu«
M e n zu Wipbach. die abermahlige Feilbiet unq dcs, vom Andreas Slcmitsch aus Hai«
denschaft, in der Licitation vom 7. März >3lü um ?.n Mcistdotddctl'cig ron i5a ft. M .
M . erstandenen Ackergrunds, Braida Hcrth u hoch.uzi gna i^nt , bewilliget, und hierzu
die einzige Feilbiethungstagsatzung auf dcn t^. Oct . '^r d. I . früh 9 Uhr, im Orte Ustia
mi t dem Beysatze anberaumt worden, daß, wcnn fiese genannte N olitäc, wenn sie
nicht um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht wcrdcn könnte, auch unter der
Schätzung hintan gegeben würde.

Diesemnach werden die Kauftustigcn am bestimmten Tüge und Stunde dazu zu er-
scheinen eingeladen.

Bezirksgericht Wipbach am ». August ,622.

Z . »04». Amortisiruna. eines Nägelwaarcn-Acscrungsvertrages. Nro. 735.
(1) Von dem Bezirksgerichte Radmannödorf wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf

Anlangen des Leontzard Pibrouh, von Kropp, in die Amortisirunq des Nägelwaarcn»
Lieferungsoertrages, welcher zwischen Leonhnd Plbrouh und^regor Sgaga zu'Kropp am
« . Iuny »8u5 errichtet, und zu Gunsten dcs Erstcrn auf den Schmelz- und Hammerstag,
Dienstag in der siebenten Rcihewoche, sammt Roheiscnhütte Nro. 54und Kohlbarrcn Nr .
b5, des'Lehtern bey dcr löbl. t. k. Berqqcrl^tK Substitution 3aiback a m 3 i . Jänner 161a
intabulirt wurde, und angeblich in Bcrlust gerieth, gewiNiget worden.

. Daher werdM asse, welche aus gedachtem Vertrage Ansprüche zu maä^en gedensen,
ennnert, chr Mcht binnen 1 Jahr , 6 Wocken und 3 Tagen sogewiß darzuthun, widri«
genK dieselben nach Verlauf dieser Zeit nicht mehr gehört, besagter Vertrag für todter«
narc, und vie Oxtabulation desselben gewilliget werden würde.

VeMtsgericht Radmanngdorf den 4. September »622.



Z. 1008. K d i c t l3)
Von dem Bezirksgericht? der Etaatshcrrfchaft Neustadt! wird bekannt gegeben: V?on

have ubcr UlNuct)en der t. k. Kümm^procur^tur, in Vertretung dcs Armen.Zl snims
vonÄceustadN, als aus dcm Testamen« beding: erklärten Crbcn, zu dem Verlasse des,
zu Neustadt! verstorbenen Herrn Pitus Vwgra f , zur Grsorfchung sämmtlicher Herlaß.
Passiva, die Tagsatzung auf den 24. Septemvcr d . ^ . , frub ^Uhr , vcr tirftm ^eznks-
ger.ckte bestimmt, bey roelchcr aNe ĵcne, welche cin diesen Be'rlaß, aus was inimcr für

s ^ f ^ i " stelicn vermeinen, solche sogeniß o.meld<n und
sä reiben laden widtlgens sie die Folgen des 6.4. §. b. G. sich selbst zuzu«

Bczirtsgc richt Neustadtl am 24. August 1822.

(Z/Bon dem Bezirksgerichte Radm^nn^^f ^.- ! ' . ̂  . « - r / ^ " ' ^ ' ^
G5 sey zur Liquidlrunq des ""gcmcm ^kannt , .m.ä t :
I . verstorbenen Fleischhauers, ! " Krcpp arn 5 Warz d.
d. I . , Vormittags ron 9 d̂ s >2 U ^ ^ d 7 ^ "uf dcn 25, September
zu demnach allc jene, welche dey dicscm Verlasse ^a nd 5nen A n ^ "."^ " ^ " " ' . ^
ken, so wie auch jene, welche zu demselben c N s ^ ^ ^ b " °
^ 7 7 ^ r ^ ^ " 'bre Ansprüche bey dieser T a U u n g
aber ihre Schulden getreu anzugeben haben, widrigcns sich Erstere die ssolacn des
§. 614 a. b. (Z. H». seldst zuschreiben müßten, gegen Letztere aber im Rechtswege fi^rae-
gangcn werden würde. ' » , - u^

Bczittsgericht Radmannsdorf den 21. August 1622.

3 - ! " " 7 . F e i l b i e r h u ngs-<3di ct. (3)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Veldes wird hiermit öffentlich

bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen der Margartth Oder, von Althammer in
derWochein, mlt Bescheid vom l). Iuly l. I . ,N ro . I42,m die executivc Feilbicthung
der dcm Barthelma Maromh gehörigen, zu Althammer sub Eonscriptiov^-Nro.
5/, liegenden, der Herrschaft Radmannsdorf dienstbaren, auf 2220 fi. M . M .
geschätzten i^I Hübe, der Ueberlandsgründe, und der Schmiedstöcke, bewilliget
und zur Vornahme derselben drey Termine, als der erste auf den 26. August,

- der zweyte auf den 26. September und der dritte auf dcn 28. October d. I . im
One Althammer, jedesmahl Vormittags um 9 Uhr, mit dem Nepsatze bestimmt
worden daß diese 1̂ 3 Hübe, Ueberlandsgründe, und Bchrmedsiock, falls solche bey
der ersten und zweyten Feilbiechung um den Gchatzungswerth oder darüber nicht
an Mann gebracht werdcn sollten , bey der dritten auch unter dem Schatzungs-
werthe dahin a/geben werdcn würden, wozu die Kauflustigen an den ersterwähn-
ten Tagen und Stunden auf dem obdenannten Orte zu erscheinen eingeladen
werden. Bezirksgericht der Staatsherrschaft Vcldes am 27. Iu ly 1822.

A n m e r k u n g . Ben dcr i.Licttation hat Niemand auf dlese feilgebothenen
- ^ ^ I 5 ^ " d e n Schahungswerch angebothen.

2- ^ 0 . z. e i l b i e t h u n g s - Edict . ( I )
s . , . ^ ^ " dem Bezirksgerichte Kreutberg w,rd bekannt gemacht: Es sey über An-
,uwen des V. A. der D.O. R. Commenda Laibach, gcqen Martin Schuster, von
,0 ss "-̂ gcn mit Einschluß der Erecutionskosten ^n Urbarial-Gaben schuldigen
222 p. ^2 H4 kr. M . M . Qmn ex^en^ ^ mit Bescheide vom ö. d. M . , in die exe-



cutive Mbiethunq der, dem Vetztern g pfändeten und geschätzten Gegenstände,
nähmlich: 2 M e r l i n Weitzen, im Ichatzu^gswcrthe pr. 2 ss. 12 kr. ^ z Merlmg
3 Maß Korn, 5 i kr ; 2 M'vl ing Haber, 48 kr.; 1 ^ Merling !>urre Kirschen,
32kr . ; 1 attes T r ^ e r l , 9 kv.; 10 Ct. Klee, 4 fi.; 2Z Stücke ^ckabstroh, 1 fl.
t̂  kr.; 1^ B't,id'Oa dstroh,' 20 kr.; 10 3t. gemischtes ^ t roh , 2 st ^okr. ; 2 Och-
sen, im W^rchs von 6a st./ gewilliget und zur Vornahme derftlben der ,y . d.
M . , dann der 3. und 17. k. M . Oct!)ber, jedes Mahl Vormittag um 9 Uhr, im
Orte Pettelme, bey dem commendlshen S ^ o a n , Ma t n Micheltsin:sch, mit dem
Beysatze angeordnet worden, daß wenn di>!<> Gesten^ände bey der cr!i?n und zwey-
ten Feilbiethung w?der üh''r noch um d'N Schatzunaswerth an Mann gebracht
werben sollren, solch? bey der dritten auch un er der̂  lben hintan gegeben roerdcn;
wozu die Kiussu^igen mit dem Bedeuten vorgeladen werden / daß der Verkauf
nur gegen gleich bare Bezahlung Stat t sinden werde.

Bezirksgericht. Kreutberg am 7. September 1822. . .

Z. ! 6 2 i . Feübiethungs-Edlct. aä Nr . 5o6.
(3) Von dem Veztrks^erichte Kreutberg wird bekannt gemacht: Es sey über An-

suchen des Verwaltungsamres der D . O . R. Eommcnde ^aibach, mit Bescheid vom
5. d . M . , in die exccutivc Fellbiethung des, dem Greqor We l^an , von sttopze^
weg^n an Uro. Gaben mir Enlschluß ,d̂ r Executl^nstosten schuldigen iHg si. 44 kr.
<vl«iT Qx^ün^^ gepfändeten Viches, nahmlrch eines auf iZ fi. geschätzten Oechftts und
eines au f ) ft. lokr^geschatzten Schweines/ dann Gctrewes, bestehend in 2 Mcrl ing
um 2 fi. 6kr. geschätztenWeitzens, und 2Merling um 2 ft grfchayrcn Korns; end- ^
lich 32 Bund auf 1 st. 36 kr. geschätzten strohes, gewllliget und hierzu die Fn l -
blethungstermme auf den i g . d . M . , dann 3. und ,7. k. M . October, jedes Mahl
früh um 9 Uhr, im Orte Pettelme, bey dem commendischen Suypan Mart ln Mlchelt-
fchirsch^ gegen gleich bare Zahlung und mit dem Bcysaye angeordnet worden, daß^
wen:: diese Gegenstande bey der ecsten und zwevtcn Feildzethungstagsatzung weder
über noch um oen G häyungswerth nicht an Mann gebracht werden sollten, sol-
che bey der dntten auch umer demselben hintan gegeben werdm; wozu die Kauf-
liebhaber eingeladen werden.

Bezirksgericht Kreutbcrg am -7. September 1822.

Z. 1022. Licitatwns-Ankündigung. (3)

Am 23. September l . I . und in den darauf folgenden Tagen, werden in der
hiesigen Burg Nro. 212 m der Herrngaffe Tlschscroicen, Kaffch- und Theezeug
vom feinem Porcellan, dann Trinkgläser und Fi«schrn, ftmes Tischzeug und an-
deres verschiedenesHausgerathe, ftrner ein modcrner haldgedeckterWienerwagen,
Wiener-Pfertzgeschcrr nach der neuesten A r t ^ Sat te l - und Reitzeug, cm Paar
Wagen und em Reitpferd und verschiedenes Btallgerarhe,tm Wege einer öffentli-
chen Licuatmn gegen gleich bare Bezahlung veräußnc werdenz dazu Kaufiustiae
Geladen sind.



Gubernial-Verlautbarungen.
2< io3g. ^ Concurs-Verlautbarung. Nr. i^6I.

für dle Districtsarzten-Stelle zu Karfreid (Caporctto).
d ) I n Folge nner, mir Note des k. k. küstenl. Guberniums in Tr?est bekannt

gegebenen, hohen Hofcan^ley-Verordnung vom 20. v. M. , wird ein neuerlicher
Ecncurs fur dle Distnnsarzten-Stelle zu Caporetro (Karfreid), mit dem damit
verbundenen Gehalte jahrlicher 400 fi., eröffnet.

Diejenigen, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, haben demnach ihre'
dießfalllgen Gesuche, m welchen unter den erforderlichen Documcnten, nebst den
zurückgelegten Studien, auch dte Kenntniß der deutschen', illyrischen und italie-

Laibach den 10. Scpn'Md^r 1822.
Io le^ h v. ? 'zu la, k. k. G u b e r n i a l - S ^ ^ . -

KrewättUlicye ^criautdurung. ^ "
Z. ^oö^ K u n d m a c h u n g . Nr , ^ ^

(1) Vermag Eröffnung d s k. k. Stadt- und Landrechts in Laibach von «7
August l . I . , ist der Hof-und Gerichts-Adrocat in Kram, Dr . Bernard Wolf
am 26. August l< I . hier in Laibach verstorben.

D i ser Todfall wird nun nach Vorschrift des a. h. Hofdecretes vom Zo. Oct.
i6oZ, Nr. 6Z3 der Iustitzgesetzsammlung, zu dem Ende hiemit allgemein be-'
kannt g-gcben, damit davon, und insbesondere dle Parteyen, rücksichtlick ibrer
«llM,g n Ansprüche gegen den Erblasser, verständiget werden. " ^ "

K. K. .Kreisamt Laibach den 10. September 1822.

. Stadt^und ländrobtliche Verlautbarungen. "

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht-Es
sey von dtesem Gerichte in die, von dem Dr. Lorenz Eberl, Vertreter der'^os
Fveyh v<Iuritsch'schen Gantmassc, gebethene öffentliche Versteigerung des,zu d'>
fer Concursmasse gehörigen, gerichtlich auf 16060 fi. 11 kr. gefthätzten, im Neu^
Î adtler Kreise liegenden Guts, gcwElget und zu'diesem Ende zwey Termine, und
zwar der erste auf den 7. October, der zweyte aber den 11. November l ^ ,>
des Mahl um 9 Uhr Morgens, vor diesem k.k. Stadt- und Landrechte mit'dem
weitern Bedeuten bestimmt worden, daß, falls duse Realität weder bey der ersten
noch zweyten Feilbicthungstagsatzung nicht wenigstens um die Schätzung an Mann
gebracht werden könnt?, selbe bis nach verfaßter Elassification und ausgetragenem
^orreHte aufbewahrt werden würde, wozu die sämmtlichen Kauflustigen nnt dem
<nd'eur?n zü erscheinen vorgeladen werden, daß es ihnen bevorstehe, sowohl die
genchUiche Schätzung, als auch die Fe,lbiethungsbcdmgnisse sowohl in der Negi-
H "k 1^ " ^ " " ^ Letztere bey dem eingangserwähnten Eoncursmasscvcrtreter zu
rawach, und dem Maffeuerwaltcr Stephan Murgcl in S t rug , selbst einzusehen

Schach am 23. August 1622. ^ ^ '

(Zur Beylage Nw 75> '
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^ Aemtliche Verlautbarungen.
Z . loZs. L i c i t a t i o n s - K u n d m a ch u n g. Nrb. 538z.

(») Zu Fslge hoher Gub. Verordnung vom 3o. August l . I . , Nro loZHg, wird die den
beyden dießortigenÄmtsvienern vom September l . I . üi'gebührende, für jeden derselben
in einem Mantel, Rocke, BenMelde und einer Wche bestehende Amtstlcidung, im
Wege offentllcher Mmu.ndo - ̂ lcit^tion deygcfchüfft werden.

Dî se Üicitanoi» wlrd in dem Rnnslocale dies r Staatsduchhaltnng im Fürstl. Aüer«
sperg'sch<:n Hofe am neuen Markt?, am 23. d. M , Vormittags ron 9 dis 12 Uhr abge-
balt-u werden, und ?s wercen so^in alle jrne Tuchyändier und Professionisten, welche
die Verstellung gedachter Amtstteidung zu übein^hmcn genngt seon sollten, zu der am
obbestimmrcn Tage mn d^m Bordedattc der hohen Gub. Genehmigung abzuhaltenden
Licttatwn zu erscheinen hi'rmit cm elüden.

K. K. iNyr. Staatsbuchhallung Laidach am n . September 1622.

Vermischte Verlautbarungen.
3 . lo52. Verpachtungs-Anzeige. aä Nr. 1.?2Z.
^ (1) Von dem Bezirksgerichte Weixelberg, wirb bekannt gemacht: Es werde
über Gesuch von Maria Fm-tuna, aus Draga, einverstandllch mit ihrem Ehe-
manne Mart in , die Vervachtung der ihncn gehörigen, zu Draga unter der Grund-
obrigkeit Staatsherrshaft Sitnch befindlichen, zwey ganzen und einer Dreyviertel
hübe, mit Mahl-und Wirthschaftsgebauden, auf mehrere Jahre am 26. Septem-
ber l. I . , und nöchigcnfalls an den folgenden Tagen, jedes Mahl von 9 bis 12
Uhr Vor-und 3 bis 6 Uhr Nachmittags im DorfeDraga vorgenommen'werden.

Das Eigentliche und die Verpachtungsbedlngnifse werden an den Verpach-
tungstagen zu Draga selbst kund gegeben werden.

Bezirksgericht Weixelbe^g am iZ. September' 1822.

Z. 1047. E d i c t. Nr. 576.
(1) Von dem Bezirksgerichte der Sraatsherrschaft Münkendorfwird bekannt

gemacht: Es sey auf Ansuchen des Blasius Tonin, von Ste in, Eessionär des
Andreas Novak, von Neul , wider Primus Tscherne, wegen schuldigen ^ a ss.
0. 8. 0., in^die executioeFeilbiechung der, dem Letzteren gehörigen, zu Neul sub
HausMr. i3 gelegenen, der Sraatsherrschaft Münkendorf, sub Snft-Negister:Nr.
4/̂ 5 zinsbaren, gerichtlich awf 282 st. 20 kr. geschätzten 1 ^ Hübe, sammt An-
und Zugchöv gewUiget, und die erste Fellbietbunastagsatzung auf den 14. Oct.,
d»e zweyte auf den 14. November, und endlich die dritte auf den 14. December
1. I . , jedes Mahl früh um 9 Uhr, vor diesem Bezirksgerichte mit dem,Beysatze
bestimmt, worden, daß, wenn diese Realität weder bey der 1. noch 2. Feilbie-
thung um den Gchayungswerth oder darüber an Mann gebracht werden könn-
te, selbe bey der 3. Feilbiethung auch unter der Schätzung hintan gegeben wer-
den würde.

Die Schätzung und die L îtationsbedingnisse sind bey diesem Gerichte einzu-

Münkendorf den i 3 . September 1822.



« ^ n ? / R e s ^ " ' ? ^ s ' ' ^ ' ^ W^clberg,3"eustädtlerKreist norden nachge«
^annre ^ej.rve., Landwehr- und RcerutnunMüchttingc hiermit edicta.n» ror^^den.

V o r « und ^ .̂  . . l«

Z u « a h m e n . ^urtsort. Pfarr. G Z ! Z Ggenfchaft.

! Mathias Icumkec Kresnih >3 z - - !
^ ! Joseph Keppa , Ht. Antoni Z / ^ - ^ 21 ledl, ^ f n v . Zluchl,

Anton Kokoviha dto/ 'Ht. Anwm 1 27 — —
^ Ioftph Ausseh' dto. bto. bü! 3. __

, Malchäus Steiner Fe^dsdera ^<- ^ . 7^ 29 — ^
Georz Achlin Pötsch Ht. Marnn 62 : — __

M thiaS K^elz Z^u ^ " N ' ^ ^ ' ' ^ Rekrut. W '

, Lucas Kozl.ntfchltsch ttchcschenza dto. 5 Z2 H ""

Johann Bokau Kresnihderg dto. «3 2ä - ^

Jacob Ieuniker detto dto. ?5 26 — ^

Ĥoscph Stramer Hcldsberg dto. 6 ,« — ^_
^o?ann Htramer Oderduplih dto. 5 25 — ^_
M^tmWoistner Altendorf dto. 5 2 0 — __

Joseph Macher Maule Preschgai» 10,23 - __
Barthelm2 Iantscher unainarje Iantschberg 2629 - - .
^ld.Lamberger Zantschberg dto. ylZo — _^

! A^arrmIzottoker Unterbresou Weixelburg H 21 - ^_
î s^^°^ Kreuzdocf dto. , 2 ^ 5 — ^
^ ' p h W o u k dlo. dto. ^ ! 2 5 - ^

B/v?c s"^""^^schlKamenverch dto. 2^26 — > ^>
G . ^ ^ ^ > Achlm Wötsck St . Martin 2 Z9 — l ^ -
Anton U>^' pe"sch dto. 2, 25 - - .

scheinett^r^^? demnack binnen 6 Monathen sogewiß bey dieser Bezirksobricfeit zu er-
Termlns l^,e! s ? ^ " ' ^ Entiveichung zu rechtfertigen, widriaens nacb VeUauf diescs

B ^ i f ! > ^ . . " ^ ^ dem Inhalte des Auswanderungspatents verfahren werden wild.
D^ l t teobn^ l t Herrschaft Wei^elberg am ,0. September ,9,2. ^ o e n t " l d .
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Z. 1044 ß d i e t. 2ä Nr. 617.
(1) Von dem Bezirksgerichte Ponovitsch wird hlewit bekannt gemacht: Es

sey überAnsuchen der Thomas Kommar'sch<'n Verlaßglaubiger in dleFeilbiechung
der zu der Verlaßmasse des seel. Thomas Kommar gehörigen, im One Dull gele-
genen, dem Gute Smnbuchl dienstbaren, gerichtlich auf 417 fl. geschätzten gan-
zen KHufrechtshube, wegen schuldiger und liquidgestellter 565 si. 28 2i^ kr., gewilli-
get und hiezu drey Feübiethungstermine, nahmUch: der Tag auf den 10. Au-
gust, dann 10. September und 6. Ottoher l. I . , jedes Mahl von g bls 12 Uhr
Vormtttags, im Ortt D,lll mtt dem Beyfttze bestimmt worden, daß wenn diese Hub-
realitat weder bey der ersten noch zweyten Fellbiethungstagsatzung über oder um
den Schatzungsnerth an Mann gebracht werden sollte, solche bey der drttten auch
«nter demselben hintan cpgchen werden würde. Wozu die Kaufsliehhgber am ge-
dachten Orte, Tage und ;ur bestimmten Stunde vorgeladen, die Licitationsbedmg-
mffe aber wahrend den Amtsstunden täglich in dieser Amtscanzley eingesehen wer-
den können. Bezirksgericht Ponovitsch den 26. Iu ly 1622.
A n m e r k u n g . Bey der ersten auch zweyten Feübiethungstagsatzung hat sich kein

Kauflustiger gemeldet.

Z. l c > 5 ^ W i d e r r u f u n q s - V d i c t. 26 Nr. iZ24.
Über Ansuchcn Hrn- Är. Lucas Nutz, und Gtnversiändmß mit seinem Gegncr> Mar-

tin Fortuna, wird die mit d.em ursprünglichen Gdicte vom 4. Iuny l. I . , Z. 6o5), auf
den 16. l. M . oeftimmte letzte erccuüoc Feilbiethuna der, dem Letztern gehorigcn zwey
ganzen und oren Biertechnben zu Dcaga, unter der Staatsherrfchaft Sittich, bis auf wei«
teret Anlangen suspendirt.

Von dem Hez'trksgerichte Weirelderg am i3. September »3Z2.

Z. »oM ' '^ '
Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Tburn zu Laibach wird kund gemacht:

Es komme von Sem Zvicte wider die Johann haider'f-den.- Anton Donnan'schen und
Th r̂e»1a Simonett'schen Trben, und von der darin auf den 6. October d. I . angeordne-
ten T^^s.^ung ab. , '

Laibach am 9 Sevt'mber ,622.

Z. 1011. E i n e W o h n u n g (3)
und ein großer W e i n k e l l e r s i nd zu ve rgeben .
Auf kommenden Michaeli l. I . ist im Haust N ro . i 3 in der

Stadt im 5. Stock rückwärts ein großes und sin kleines Zimmer
nebst gesperrtem Vorsaal, dann 1 Küche und 1 Holzlege in Be-
stand zu vergeben. .̂ . .

Zuzleich ist i n nähmlichen Hause em
Zs Fässer fassender, Weinkeller gleichfalls auf nächste Michaelizeit
m Bestand zu verlassen.

Ltebhabcr belieben sich hierüber ob Näherem bey dem Haus-
eiqenchü.ner sub Nco. 1^6 am Marienplatz nächst dtt Franczscaner-
Kirche im obern Stocks anzufragen.


